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Rede von Sebastian Schuster 

 Fraktionsvorsitzender der CDU Kreistagsfraktion 

 zur Kreistagssitzung am Donnerstag, den 14. März 2013 

 

Es gilt das gesprochene Wort. 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

geschätzte Kolleginnen und Kollegen, 

 

nach intensiven Diskussionen und Erörterungen seit Einbringung 

des Haushalts durch den Landrat sind zwischenzeitlich 3 Monate 

verstrichen. Diese Beratungen sollen heute durch die Verabschie-

dung des Doppelhaushalts 2013/2014 zu einem Abschluss gebracht 

werden. Nachdem es am Anfang nicht so ausgesehen hatte, ist die 

CDU Kreistagsfraktion heute zuversichtlich, dass alle Fraktionen 

des Kreistages dem Doppelhaushalt 2013/2014 zustimmen. Dies 

wäre ein gutes Zeichen sowohl für die Kommunen des Rhein-Sieg-

Kreises wie aber auch für alle Bürgerinnen und Bürger des Rhein-

Sieg-Kreises. Eine einstimmige Verabschiedung des Doppelhaus-

halts würde nach außen ein eindeutiges Signal dahingehend bedeu-

ten, dass sich die demokratischen Fraktionen des Kreistages zum 

Wohle der Bürgerinnen und Bürger und der Städte und Gemeinden 
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des Rhein-Sieg-Kreises für die nächsten 2 Jahre im Hinblick auf 

den Doppelhaushalt auf ein gemeinsames Vorgehen verständigt 

hätten. 

 

Es hat zwar seit Anfang Dezember 2012 nicht immer so ausgese-

hen, als könnte hinsichtlich des Doppelhaushalts ein Einvernehmen 

hergestellt werden, jetzt sieht es aber doch glücklicherweise so aus. 

Die SPD Fraktion hatte mit Schreiben vom 06.12.2012 ausdrücklich 

angeboten, dass trotz angespannter Haushaltslage man die Gele-

genheit der Haushaltsberatungen nutzen wolle, um mit dem Landrat 

und im Dialog mit den anderen Fraktionen über die zukünftige Aus-

richtung des Rhein-Sieg-Kreises zu diskutieren. Die Haushaltsklau-

sur der SPD Fraktion hat dann zwischenzeitlich zu einem gewissen 

Rückschlag geführt. Äußerungen wie „nicht beschlussfähig, Total-

ausfall“ wurden durch die Presse mitgeteilt. Über allem schwebte 

die Drohung der SPD Kreistagsfraktion, man werde dem Doppel-

haushalt die Zustimmung verweigern, sollte die Schwarz-Grüne-

Mehrheitskoalition das Zahlenwerk unverändert beschließen. Glück-

licherweise ist weder das eine, noch das andere eingetreten. Die 

Schwarz-Grüne-Koalition hat von Anfang an ebenfalls nicht beab-

sichtigt, das Zahlenwerk unverändert zu beschließen und auch die 

SPD Kreistagsfraktion hat sich bewegt, so dass von einer Zustim-

mung ausgegangen werden kann, nachdem sowohl im Personal-

ausschuss, wie auch im Finanzausschuss in den vergangenen Ta-

gen entsprechende Bekundungen zu vernehmen gewesen sind.  

 

Von der FDP Kreistagsfraktion war in diesen Zusammenhang in den 

vergangenen Wochen und Monaten leider wenig Konstruktives und 

Förderliches zu hören und auch nicht zu lesen. Die FDP Kreistags-

fraktion wurde lediglich zitiert mit einer Äußerung dahingehend, sie 
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würde es für einen „albernen Streit“ im Kreishaus halten, was zwi-

schen der Koalition und der SPD debattiert worden ist. Dabei stieg 

aus den Anträgen der FDP Kreistagsfraktion noch weniger weißer 

Rauch auf, als aus der sixtinischen Kapelle in Rom. Bei ihren An-

trägen räumte die FDP Fraktion sogar noch selber ein, man wieder-

hole Anträge, die bereits im Jahr 2011 gestellt worden wären. Bei 

allem Übereifer wurde sogar vergessen, den Nachnamen des Kreis-

tagskollegen zu ändern, der zwischenzeitlich geheiratet hatte.  

 

Heute besteht aber keine Veranlassung auf dem politischen Gegner 

herum zu hacken. Es sollte als positiv herausgearbeitet und her-

ausgestellt werden, wenn es zu einer einvernehmlichen bzw. fast 

einstimmigen Zustimmung zum Doppelhaushalt kommen würde. 

Möglicherweise kann sich ja die FDP Kreistagsfraktion insoweit 

noch einen Ruck geben und ihre Zustimmung erteilen. Auch der 

FDP Kreistagsfraktion dürfte in den vergangenen Tagen nicht ver-

borgen geblieben sein, dass die Entwicklung zu einer Entlastung für 

die Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis führt, dass die Kreisumlage 

sinkt, und dass sich die FDP Fraktion weiter isolieren würde, wenn 

sie diese Entwicklungen ignoriert und ihre Zustimmung verweigert.  

 

Die Koalition aus Grünen und CDU Kreistagsfraktion ist stolz dar-

auf, in Zusammenarbeit mit der Verwaltung und dem Landrat einen 

konsensfähigen Kreishaushalt heute verabschieden zu können, der 

auch die Zustimmung der SPD Kreistagsfraktion findet. Zusammen-

fassen ist festzuhalten, dass die Kreisumlage geringer wird und 

mehr Geld für Soziales und die Energiewende zur Verfügung ge-

stellt wird.  
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In der Kürze der zur Verfügung stehenden Zeit seien folgende 

Schwerpunkte kurz herausgearbeitet: 

 

Mit Schreiben vom 28.11.2012 hatten die Kämmerer der Städte und 

Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises sich an den Landrat gewandt 

und in zweierlei Hinsicht Beachtung von 2 Gesichtspunkten einge-

fordert: Einmal ging es um die Umlage Grundlagen, zum anderen 

ging es um die Personalkosten. Es ist davon auszugehen, dass in 

beiden Punkten den Anliegen der Städte und Gemeinden des 

Rhein-Sieg-Kreises vollumfänglich Rechnung getragen werden 

konnte. Die geänderten Umlagegrundlagen hatte der Landrat be-

reits bei Einbringung des Haushaltes eingearbeitet. Darüber hinaus 

kommt es jetzt zu einer weiteren Absenkung der Kreisumlage. Bei 

den Personalkosten sind ebenfalls Einsparungen vorgesehen und 

es wird eine externe Überprüfung von 2 Ämtern der Kreisverwaltung 

geben. 

 

Seitens der Koalition von Grünen und CDU wird deshalb davon 

ausgegangen, dass im Sinne des Beschlussvorschlages des Kreis-

ausschusses die Einwendungen der Städte und Gemeinden sowie 

der Stellungnahme der Verwaltung dazu zur Kenntnis genommen 

werden kann und dass darüber hinaus heute der Kreistag möglichst 

einstimmig feststellen kann, dass den Forderungen der Städte und 

Gemeinden durch die Änderungsvorschläge zum Haushaltsplan-

entwurf 2013/2014 in großen Teilen entsprochen werden wird. Da-

mit könnte der Anforderung nach § 55 Kreisordnung NRW Rech-

nung getragen werden, dass bei der Festsetzung der Kreisumlage 

ein Benehmen mit den kreisangehörigen Städten und Gemeinden 

anzustreben ist. Über die schriftlich vorliegenden Einwendungen der 
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Städte und Gemeinden des Rhein-Sieg-Kreises soll heute be-

schlossen werden.  

 

Weiter soll der Kreistag heute beschließen, dass der von der Ver-

waltung im Entwurf vorgelegte Satzungsentwurf 2013/2014 mit 

Haushaltsplan und Anlagen unter Berücksichtigung der sich aus 

den Beratungen im Finanzausschuss und Kreisausschuss ergehen-

den Veränderungen zugestimmt werden soll. Dabei ist die Koalition 

aus Grünen und CDU stolz darauf, durch eine große Anzahl von 

konstruktiven Anträgen dazu beigetragen zu haben, dass nicht nur 

die Kreisumlage gesenkt werden kann, sondern auch im Personal-

haushalt Einsparungen vorgesehen werden konnten. Ein erfreuli-

cher Aspekt ist insoweit die Tatsache, dass das kreiseigene Unter-

nehmen die RSAG in 2013 in der Lage sein wird, aus Gewinnen der 

Tochtergesellschaften einen Betrag von über € 5.000.000 vor Steu-

ern auszuzahlen. Dies ist ein Ergebnis einer mehrjährigen Unter-

nehmenspolitik, auf die der Rhein-Sieg-Kreis stolz sein kann und 

die belegt, dass auch kommunale Unternehmen durchaus in der 

Lage sein können, wirtschaftlich erfolgreich zu agieren. Der Ver-

dienst insoweit steht natürlich in erster Linie der Geschäftsführerin, 

Frau Decking, zu sowie allen Mitarbeitern der RSAG. Es soll aber 

an dieser Stelle auch nicht verschwiegen werden, dass der Auf-

sichtsrat der RSAG über alle Fraktionen hinweg immer einvernehm-

lich und konstruktiv die Arbeit der Unternehmensführung der RSAG 

unterstützt und begleitet hat. 

 

Ich bedanke mich an dieser Stelle nochmals ganz ausdrücklich bei 

allen Kolleginnen und Kollegen und auch bei dem Vertreter des Ge-

sellschafters für diese angenehme und erfolgreiche Zusammenar-

beit in den vergangenen Jahren.  
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Die Ausschüttung der RSAG wird hoffentlich nicht nur zu einer Ver-

besserung der Einnahmesituation des Rhein-Sieg-Kreises führen, 

sondern möglicherweise wird dies auch von den Bürgerinnen und 

Bürgern des Rhein-Sieg-Kreises positiv wahrgenommen und sollte 

dazu führen, dass die Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Sieg-

Kreises größeres Vertrauen in das unternehmerische Engagement 

des Rhein-Sieg-Kreises bekommen.  

 

Zusammenfassend sind die wichtigsten Anträge der Koalition wie 

folgt nochmals darzustellen. Der Antrag, die verbesserten Ansätze 

für die Kreisschlüsselzuweisungen in den Haushaltsentwurf zu 

übernehmen, den Fahrtkostenzuschuss für Menschen mit Behinde-

rungen (Fahrdienst) zu erhöhen, die Forderung nach einer externen 

Organisationsuntersuchung für Teile der Kreisverwaltung, den An-

trag auf Ausbau der AWO Wohnberatung „ambulant statt stationär“ 

Hilfe wird ausgebaut, der Klimaschutzantrag der Koalition, der An-

trag zur Umsetzung der Inklusion, wobei diese Aufzählung wegen 

der Kürze der zur Verfügung stehen Zeit keinen Anspruch hat auf 

Vollständigkeit.  

 

Abschließend noch ein paar wenige Worte zur Frage des Personals 

und zur Frage der Jugendamtsumlage. 

 

Der Personalausschuss hat dem Stellenplanentwurf 2013/2014 ein-

stimmig zugestimmt. Der Personalausschuss konnte sich nicht der 

Erkenntnis verschließen, dass neue Stellen benötigt werden und 

das bereits bestehende Stellen so ausfinanziert werden müssen, 

dass sie zum großen Teil wieder besetzt werden können. Dies gilt 

auch für die Stellen, die im Jugendamt zusätzlich benötigt werden. 
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Die Politik ist sich darüber im klaren, dass in der Kreisverwaltung 

durch das Personal hervorragende Arbeit geleistet wird und dass in 

der Vergangenheit mit den Einsparbemühungen teilweise an die 

Grenze herangegangen wurde. Möglicherweise wurde die Grenze 

auch überschritten. Deshalb besteht bei der Koalition großes Ver-

ständnis dafür, dass der Landrat insoweit Nachbesserungen geltend 

gemacht hatte. Die erforderlichen neuen Stellen wurden eingehend 

diskutiert und überprüft. Um die Qualität der Arbeit in der Kreisver-

waltung für die Zukunft sicherzustellen, sind diese Stellen erforder-

lich. Um die Belastung für das Personal zu reduzieren, müssen 

auch Stellen die vorhanden sind und eingerichtet sind wieder be-

setzt werden, um das übrige Personal zu entlasten. Dies soll auch 

dazu führen, dass Überstunden abgebaut werden können und nicht 

Urlaubsansprüche nicht realisiert werden können. Gerade die zu-

sätzlichen Stellen im Bereich des Jugendamtes sind erforderlich, 

um die weiterhin qualitativ gute Arbeit im Bereich des Jugendamtes 

zu garantieren. Es bedeutet aber auch ein großes Entgegenkom-

men des Landrates, bei diesen finanziellen Forderungen der Politik 

gefolgt zu sein und in finanzieller Hinsicht Abstriche akzeptiert zu 

haben. So wurde der Ansatz für 2013 um € 400.000,00 und im Jahr 

2014 um € 500.000,00 auf Antrag der Koalition hin reduziert. Weiter 

wurde von der Koalition erfolgreich beantragt, dass die Gemeinde-

prüfungsanstalt NRW eine externe Organisationsuntersuchung 

durchführen soll bezüglich der Ämter 61 Planungsamt und 63 Bau-

aufsicht im Jahre 2013. Die erforderlichen Mittel werden im Haus-

halt dazu bereit gestellt. Auch die SPD Fraktion hatte sich dann die-

sem Antrag angeschlossen. 

 

Die letzten Ausführungen betreffen die Situation der Kommunen, 

die im Jugendamt des Rhein-Sieg-Kreises verblieben sind und dort 
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bislang verbleiben mussten. Die Entwicklung der Jugendamtsumla-

ge gibt seit Jahren Anlass zu großen Bedenken und Befürchtungen. 

Leider sind dem Rhein-Sieg-Kreis insoweit wegen der gesetzlichen 

Vorgaben die Hände gebunden. Vor diesem Hintergrund unterstützt 

die Koalition von Grünen und CDU die Initiative des Landrates, der 

sich schriftlich an die Ministerpräsidentin gewandt hat und auf die 

Schieflage hingewiesen hat. Die Aussage des Landrates, dass „die 

hohe Jugendamtsumlage in den 8 Jugendamtsgemeinden dazu füh-

ren, dass viele andere Aufgaben nicht ausgeführt werden können, 

so dass von einer tatsächlichen Selbstverwaltung kaum noch die 

Rede sein könne“. Vor diesem Hintergrund war es für die Koalition 

von Grünen und CDU keine Frage, dass die zusätzlichen Stellen für 

das Jugendamt bewilligt werden mussten. Dabei ist aber auch be-

sonders zu beachten, dass diese Stellenzuwächse sowie die Anhe-

bung der Jugendamtsumlage ständig mit den 8 betroffenen Kom-

munen kommuniziert worden sind. Für die CDU Kreistagsfraktion 

bedanke ich mich zum Abschluss bei der Verwaltung, insbesondere 

der Kämmerei und der Kreisdirektorin und dem Landrat sowie allen 

Dezernenten, für die gute Arbeit und die großartige Unterstützung in 

den letzten 3 Monaten seit Einbringung des Haushalts. Unserer Auf-

fassung nach kann man auf das jetzt vorliegende und zur Abstim-

mung stehende Paket des Doppelhaushalts stolz sein. Der Landrat 

wird ja nicht müde ständig darauf zu verweisen, dass der Rhein-

Sieg-Kreis mit seiner Kreisumlage auch im Vergleich mit den übri-

gen Kreisen in der Nähe fußballtechnisch gesehen einen Champi-

ons-League-Platz einnimmt.  

 

Deshalb nochmals herzlichen Dank an alle Beteiligten und Unter-

stützer. 
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Bedanken möchte ich mich aber auch ausdrücklich bei dem Koaliti-

onspartner der Fraktion der Grünen und in unserer Fraktion unse-

rem finanzpolitischen Sprecher, Herrn Dr. Bieber, der sich auch 

hervorragend in den letzten 3 Monaten in die Arbeit eingebracht hat.  

 

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen für das bevorstehende Osterfest 

alles Gute und einen schönen Osterurlaub. 

 

 

 


